
Belege für Behauptungen und Prognosen, 
die in der Vorstellung von Vare abgegeben 

wurden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

1. Die Bevölkerung Südkoreas wird weiter sinken, wenn 
keine Änderungen geschehen. 

 

Zunächst müssen wir die wichtigste Variable für diesen Fall bestimmen.  
Denn um das Bevölkerungswachstum zu messen, nutzen wir die Fertilitätsrate.  

Diese sagt aus wie viele Kinder von einer Frau geboren werden, sie wird 
umgangssprachlich auch Geburtenrate genannt. 

 

Generell geht die UN in ihren „World Population Prospects“ von einem Wert von 2,1 
Kindern pro Frau aus, um eine Bevölkerung in einem Industrieland wie Südkorea1 stabil 
zu halten2. 

Allerdings werden in den Daten der UN im Jahre 2024 für die Republic of Korea (KOR) 
eine Fertilitätsrate von 0,72 festgestellt3.  

Das führt einen laufenden Trend in Südkorea weiter, da dort die Geburtenraten stetig 
sinken. Dieser Graph wurde von OurWorldinData basierend auf Daten der UN erstellt4. 

https://www.oecd.org/en/countries/korea.html
https://media.un.org/unifeed/en/asset/d323/d3234897
https://population.un.org/dataportal/data/indicators/19/locations/410/start/1990/end/2030/map/mapthematic?df=5337e4db-bb87-40ac-a921-e2fe6e578963
https://ourworldindata.org/explorers/population-and-demography?indicator=Fertility+rate&Sex=Both+sexes&Age=Total&Projection+scenario=None&country=~KOR


 

Dies wird laut Daten der UN5 dazu führen, dass im Jahre 2072 die Population auf circa 34 
Millionen Personen abgefallen sein wird. Wir beziehen uns hier auf den Median. 

 

              
                                                                                                              
                                                                                          

                                
 

 

 

 

 

 

 

           

                                                                                            

                                                                                                        
                                                                                                                                                        
                                                                                                                                                 
                                  
                                                                                                                                                   
     

                                                                                                                                                   
              

https://population.un.org/wpp/graphs?loc=410&type=Probabilistic%20Projections&category=Population&subcategory=1_Total%20Population


Auch das führende wirtschaftliche Blatt in Südkorea selbst, Maeil Business Newspaper, 
von dem auch die Regierung Südkoreas Daten bezieht, prognostiziert einen Abstieg auf 
36 Millionen Einwohner im Jahre 20726. 

 

Aber damit nicht genug. Denn nicht nur wird die Bevölkerung abnehmen, sie wird auch 
zunehmend altern. 

 

Selbst im Jahre 2024 kommen auf ein 1-jähriges Kind bereits 3,5 50-Jährige7.  

Dies lässt sich wie folgt bestimmen: 

Anzahl aller 50-Jährigen:  432455 +  423216 =  855671 

Anzahl aller 1-Jährigen:     124914 +  118291 =  243205 

 

855671

243205
 ≈  3.5 

 

https://www.mk.co.kr/en/economy/11122762
https://population.un.org/wpp/graphs?loc=410&type=Demographic%20Profiles&category=Population%20Pyramids&year=2024


Das bedeutet, dass bereits jetzt die Population Südkoreas unter einer stetigen Alterung 
leidet. 

Und dies wird sich noch verschlimmern wie uns die Prognosen der UN für 2072 zeigen8. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://population.un.org/wpp/graphs?loc=410&type=Demographic%20Profiles&category=Population%20Pyramids&year=2072


Hier erneut dargestellt, um die Veränderungen vor allem bei der arbeitenden 
Bevölkerung zu verdeutlichen. Denn die Einwohner zwischen 15 und 64 Jahren sind die 
Personen, die am meisten zur Wirtschaftsleistung Südkoreas beitragen, mit Arbeitsraten 
von 70,5%9.  

Und genau diese Altersgruppen werden laut Daten der UN10 in den nächsten Jahren 
stark schrumpfen. 

 

Nachfolgender Absatz ist Persönliche Meinung, bitte fahren sie mit Vorsicht fort. 

Diese Entwicklungen werden GDP stark drücken und somit auch der südkoreanischen 
Regierung weniger Steuern einbringen, was sich dann im Zusammenbruch des 
Sozialsystems und damit auch der Rente, der medizinischen Investitionen wie 
Krankenhäusern abzeichnen wird.  

Sollte dies Eintreten ist Südkorea verloren da die wenigen jungen Personen, die es noch 
gibt, abwandern werden, um im Ausland sich eine Zukunft zu suchen.  

Wenn bis dahin kein anderer verbündeter Staat eingreift, müssen wir die Möglichkeit 
betrachten, dass Nordkorea die Schwäche des Nachbarstaats ausnutzen könnte, um 
den schwelenden Krieg wieder ausbrechen zu lassen.  

Deswegen ist es von absoluter Wichtigkeit die Fertilitätsrate wieder ansteigen zu lassen, 
damit auch in hundert Jahren noch ein Staat namens Südkorea existiert. 

 

                                    
                                                        

                                
 

          

          

          

          

          

     

        
          

         
         
        

                                                                                            

https://english.moef.go.kr/pc/selectTbPressCenterDtl.do?boardCd=N0001&seq=6182
https://ourworldindata.org/grapher/population-by-age-group-with-projections?country=~KOR


Persönliche Meinung Ende. 

2. Vare führt zu einer Erhöhung der Geburtenraten 
 

Zunächst müssen wir und damit befassen, ob Eheschließungen tatsächlich zu Geburten 
führen.  

Dort können wir feststellen, dass  

Zitat:  

„The ministry said the recent rise in births appears to have been influenced by a 
continued increase in marriages, […]. 

In South Korea, where childbirth outside of marriage remains rare, an increase in 
marriages tends to precede a rise in births.“  

 

in Korea die Geburt von Kindern oft mit der Hochzeit einhergehen11.  

 

Japan erkannte außerdem dass Dating-Apps die Lösung seien und versprechen jetzt 
schon Geldprämien für die Nutzung von Dating-Apps12. 

 

Auch gab es ähnliche Programme bereits in Japan – und dass mit großem Erfolg. 

Denn das Projekt „TOKYO Enmusubi“ im September 2025 führte zu fast 100 bestätigten 
Eheschließungen13.  

 

Dadurch sehen wir, dass jenes Programm gut bei der Bevölkerung ankam, und wir 
werden ebenfalls ein solches System erstellen, aber eben 365 Tage im Jahr und mit noch 
geringen Einstiegshürden. 

 
Diese Einstiegshürden sowie mit dem Misstrauen der Singles gegenüber dem Staat sind 
der Grund, warum dies nicht skaliert werden konnte.  

Vare löst nun all diese Probleme, aber dazu verweise ich sie zum Zwecke der 
Vermeidung von Redundanzen auf die mit abgegebene Zusammenfassung von Vare. 

 

 

https://en.yna.co.kr/view/AEN20260128004700320?section=search
https://www.semafor.com/article/04/22/2026/japan-offers-dating-app-subsidies-in-attempt-to-boost-birth-rate
https://japan-forward.com/finding-love-in-tokyo-the-citys-ai-matchmaking-push/


 

 

3. Die Bevölkerung wird Vare positiv aufnehmen und 
nutzen 

 

 

Wir können in einer Studie, die in PubMed veröffentlicht wurde, sehen, dass japanische 
Singles den Wunsch nach Ehe beibehalten, aber an mangelnden „Partner-
Gelegenheiten“ scheitern14.  

Dies bedeutet das Problem der Geburtenraten liegt nicht nur an Umständen wie 
Wohnraum, Arbeit oder dem Unwillen der Paarbildung, sondern schlicht an den 
fehlenden Möglichkeiten sich auf Partnersuche zu begeben.  

 

Denn in Südkorea wird meist lange gearbeitet und es gibt nur wenig Zeit gibt sich auf 
Dating zu konzentrieren15.  

 

 

                                              
                                                                                                         
                                                                                                              
        

       

       

     

       

                                                                                                                 

https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC10195064/
https://ourworldindata.org/grapher/annual-working-hours-per-person-employed?tab=discrete-bar&time=2016&country=Korea~DEU


Hier im Vergleich mit Deutschland. 

Und Dating-Apps sind selbst heute schon extrem erfolgreich, denn laut einer Umfrage 
der japanischen „Children and Families Agency“ (2024) lernten sich 25,1 % der frisch 
verheirateten Paare über Apps kennen – mehr als über die Arbeit oder Schule16. 

 

Aber Untersuchungen der ASU zeigen, dass kommerzielle Algorithmen oft als Filter 
fungieren, die eher auf Profit als auf langfristigen Erfolg ausgelegt sind17. 

 

Nachfolgender Absatz ist Persönliche Meinung, bitte fahren sie mit Vorsicht fort. 

 

Nun muss man sich vorstellen: Wenn kommerzielle Apps die eigentlich nur Geld aus 
dem Benutzer ziehen wollen, indem sie ihn lange in der App halten, dennoch so gut 
funktionieren, um für ein viertel der Paare verantwortlich zu sein, wie gut muss dann erst 
eine App funktionieren, die ihr Geld tatsächlich damit verdient Menschen 
zusammenzubringen.  

Eine App die tatsächlich hilft. 

Eine App wie Vare. 

 

Persönliche Meinung Ende. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://japan-forward.com/finding-love-in-tokyo-the-citys-ai-matchmaking-push/
https://news.asu.edu/b/20260330-how-dating-app-algorithms-are-changing-way-people-meet


 

4. Der Staat wird uns 10.000 USD pro Paar zahlen 
 

Da ein fehlender Beitragszahler den Staatshaushalt nicht unerheblich belastet, ist es im 
besten Sinne des Staates für mehr Kinder Geld zu geben18. 

 

Wenn wir auf das 1000 % ROI (Return of Investment) zu sprechen kommen, die wir in der 
Beschreibung von Vare angegeben haben, so handelt es sich dort um einen äußerst 
gering geschätzten Wert.  
Tatsächlich kann der Staat von einem ROI von bis zu 5000% ausgehen19 , 20 , 21 .  

Unter der Annahme, dass jedes Paar nur ein einziges Kind bekommt würde der Staat 
10.000 USD zahlen um einen Lifetime Net Fiscal Contribution (LNFC), also einen Netto-
Fiskalbeitrag, von 500.000 USD vom Kind zu gewinnen.  

Also bedeutet, dass das der Staat bei jedem Kind 500.000 USD einnimmt (Nettogewinn, 
d.h. Rente, Bildung, Gesundheitskosten usw. sind schon abgezogen). Abzüglich der 
Vare-Beteiligung bleiben immer noch 490.000 USD übrig.  

 

 

Nachfolgender Absatz ist Persönliche Meinung, bitte fahren sie mit Vorsicht fort. 

 

490.000 USD haben oder nicht haben. Da würde sich jeder Staat der Welt für Vare 
entscheiden.  

 

Persönliche Meinung Ende. 

 

 

 

 

 

 

 

https://ideas.repec.org/a/eee/jjieco/v20y2006i2p234-268.html
https://www.researchgate.net/publication/403951634_Investing_in_Families_Housing_as_Pro-Natalist_Fiscal_Policy_in_Low-Fertility_Economies
https://www.kdi.re.kr/eng/research/jep
https://www.un.org/development/desa/pd/sites/www.un.org.development.desa.pd/files/files/documents/2026/Mar/undesa_pd_2026_pb187.pdf
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